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Als Ur-Altacher bewerbe ich mich für ein Mandat der GRÜ-
NEN im Vorarlberger Landtag. Seit 2015 in der Altacher 
Gemeindepolitik und seit 2019 im Vorarlberger Landtag, 
weiß ich, was es heißt, für Klima und Umwelt zu kämpfen.

Was in Altach das Thema Kiesabbau, Aushubdeponie und 
LKW-Erschließungsstraße ist – ist in Vorarlberg die S18 und 
die Tunnelspinne. Projekte, die längst aus der Zeit gefallen 
sind, die unsere Umwelt und Natur zerstören und unserer 
nächsten Generation die Lebensgrundlage rauben. 

Zukunft sichern für Jung und Alt
Es geht um viel: die Zukunft für unsere Kinder und Enkel 
sichern, den gesellschaftlichen Zusammenhalt und die Demo-
kratie stärken, ALLEN Kindern Bildungschancen ermöglichen 
und die Vererbung von Armut endlich durchbrechen. 

Wir wollen, dass unsere Nachkommen in zwanzig oder fünf-
zig Jahren noch ein gutes Leben auf diesem Planeten leben 
können! Unsere Haltung ist daher: die besten und gleichen 
Chancen von Anfang an, für alle Menschen in diesem Land 
ein lebenswertes und leistbares Umfeld und Altern in Würde. 

Klimaschutz ist Menschenschutz
Deshalb heißt es: Vorwärts mit Grün. Stärken wir Klima-
schutz, stärken wir Natur- und Umweltschutz. Denn das ist 
für uns Menschen eine Überlebensfrage. Meistern können wir 
das nur gemeinsam. Die Grünen wollen daher weiterhin Brü-
cken bauen, den gesellschaftlichen Zusammenhalt festigen 
und darauf schauen, dass es allen Menschen gut geht.

13. OKTOBER   
GRÜN WÄHLEN

Mehr über
Bernie:

ZUKUNFT UND 
KLIMA WÄHLEN!

SCHWARZ/GRÜN STATT SCHWARZ/BLAU

Wir alle haben bei der Landtagswahl am 13. Oktober 
die Möglichkeit, die Zukunft im Ländle aktiv mitzuge-
stalten. Mit Schwarz/Blau geht es schnurstracks rück-
wärts in die Vergangenheit – mit Vorrang für Autos und 
gegen Klimaschutz. Mit Schwarz/Grün geht’s weiter in 
eine lebenswerte Zukunft für unsere Kinder und Enkel-
kinder mit leistbarem Wohnen, erneuerbaren Energien 
und aktivem Klimaschutz für alle.

Wer Schwarz/Grün will, muss Grün wählen!
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UMWELTDESASTER – 
MADE IN ALTACH
POKERFACE UND KALTE SCHULTER
Ganz ungeniert und emotionslos teilte 
Bürgermeister Markus Giesinger der 
Altacher Gemeindevertretung mit, 
dass von unserem Hochwasserschutz 
beim Alten Rhein mehr ausgebaggert 
und verkauft wurde als im Bescheid 
genehmigt. Unglaublich und illegal!

Die Gemeinde Altach hat im Jahr 2009 
einen Abbaubescheid erhalten, um im 
Gebiet zwischen Sauwinkel und dem 
Altacher Gutshof insgesamt 230.000m3 
Kies abzubauen. 

KIESABBAU UND VIEL PROFIT
Inzwischen ist klar, dass der Bescheid 
vorsätzlich ignoriert und 36.000 m3 
(!) zu viel ausgehoben und mit Profit 
verkauft wurde. Ein Kieskörper, der in 
puncto Hochwasserschutz eine enorm 
wichtige Rolle spielt.

Kieswerksbetreiber Franz Kopf war zu 
dieser Zeit Vizebürgermeister, der jet-
zige Bürgermeister Markus Giesinger 
Amtsleiter der Gemeinde Altach und 
alle Beteiligten wussten Bescheid.

Hier geht’s zum Wahlpro-
gramm der Grünen inklusive 
Klimaschutz- und Boden-
schutzmaßnahmen

Überschwemmung Brühlgraben „Krebsenbach“ 2022

Hochwasser im Naherholungsgebiet 2022 DREISTE AUSREDE 
Die dreiste Ausrede von Bürgermeis-
ter Giesinger: Der Bescheid wurde im 
Interesse des Landes ignoriert. 

Die Erklärung von Markus Giesinger, 
Bürgermeister und oberste Baube-
hörde der Gemeinde, bei der Gemein-

devertretungssitzung im September 
2024 lautete sinngemäß: Nachdem 
beim Kiesabbau festgestellt wurde, 
dass mehr Kies vorhanden ist als im 
Bescheid bewilligt, wurde auch mehr 
abgebaut. Schließlich ist es auch im 
Interesse des Landes, die wichtige 
Ressource Kies regional abzubauen!

Das hieße dann wohl für jeden Alta-
cher und jede Altacherin beim nächs-
ten Hausbau, dass man ein Stockwerk 
mehr draufsetzen kann als bewilligt. 
Schließlich gibt es Luft nach oben und 
das Land will doch auch verdichteten 
Wohnbau. Der Bürgermeister hat es 
schließlich vorgemacht! 

HOCHWASSERSCHUTZ  
WURDE HINTANGESTELLT
Kieshaltiger Boden ist ein wichtiger 
Hochwasserschutz. Für die Gewinnop-
timierung eines Altacher Familien-Un-
ternehmens und unter der Mitwisser-
schaft des damaligen Amtsleiters und 
jetzigen Bürgermeisters wurde dieser 
Schutz zurückgestellt. 

BODENSCHUTZ IST 

KLIMASCHUTZ IST 

MENSCHENSCHUTZ 



Klartext  |  Oktober 2024

DAFÜR STEHEN WIR – 
DAFÜR KÄMPFEN WIR
Altach ist ein schönes, lebenswertes Dorf mit vielen engagierten Menschen.  
Kleine und Große, Alte und Junge, Uraltacher*innen und Zuagraste. Wir lieben 
Altach und die Menschen, die hier wohnen. Damit vieles so gut bleibt, wie es ist 
und einiges, was noch verbessert werden kann, auch wirklich passiert, setzen wir 
uns seit vielen Jahren für unsere Gemeinde ein.  

Drei Mitglieder der Bürgerliste Altach + Die Grünen geben Einblick in ihre ganz  
persönlichen Herzensprojekte in der Gemeindearbeit.

EIN ZENTRUM 
FÜR ALLE

Wie schön wäre es, wenn Altach ein 
Zentrum hätte, wo sich Menschen ger-
ne treffen. Ein Ort, der im Sommer im 
Schatten großer Bäume und dank eines 
plätschernden Wasserspiels Erholung 
bietet. Der mit unserer Bücherei, einem 
hübschen Café, einem Spielangebot 
für Kinder und vielleicht einem öffentli-
chen Schachbrett samt großen Figuren 
ein Patz für alle wäre. So einen Ort 
plant Altach seit vielen Jahren rund um 
Raiffeisenbank, Sozialzentrum und der 
ehemaligen Drogerie Jochum. Wir von 
der BürgerListe Altach + Die Grünen 
sind begeisterte Mitgestalter. Wir sind 
uns aber auch sicher, dass der Ort nur 
dann richtig gut und von allen ange-
nommen wird, wenn die Altacher*innen 
mitreden und mitgestalten können. 
Nur von der Gemeinde informiert zu 
werden ist zu wenig. 

Dafür stehe ich – dafür kämpfe ich! 
Wolfgang Weber

WOHNEN – 
LEISTBAR UND SCHÖN

Wohnen wird immer teurer und ist für 
viele Menschen kaum mehr leistbar. 
Umso wichtiger ist es für eine Gemein-
de wie Altach, sich noch vielmehr dafür 
einzusetzen, ihren Mitbürger*innen 
attraktive und leistbare Wohnformen 
anbieten zu können. Das bedeutet, sich 
aktiv für die Schaffung von Wohnraum 
einzusetzen und dies auszubauen. 
Dazu gehört die Unterstützung ge-
meinschaftlicher Wohnformen und das 
Schaffen von gemeinnützigem Wohn-
bau im Zentrum kluger und klimafitter 
Quartiersentwicklungen. Sie sind ein 
wichtiger Schlüssel für das Entstehen 
bedarfsgerechter, lebensfreundlicher 
und erholsamer Wohnräume für unsere 
Kinder und Enkelkinder. 

Dafür stehe ich – dafür kämpfe ich! 
Judith Niederklopfer-Würtinger

GLEICHE CHANCEN 
FÜR ALLE KINDER 

Die Volksschule ist der einzige Ort in 
unserer Gesellschaft, an dem sich alle 
Kinder gemeinsam treffen. Quer durch 
alle Gesellschaftsschichten, unabhängig 
von ihrer Herkunft. Bildung unterstützt 
die Menschen dabei, ihre eigenen Le-
benswege selbstbestimmt zu wählen. 
Bildung erzeugt nicht nur Wissen, 
sondern fördert auch Selbständigkeit, 
Kreativität, Respekt, Verantwortung 
und Freude an der gesellschaftlichen 
Teilhabe.  Um allen Schülern dieselben 
Chancen anbieten zu können, ist es 
wichtig, Schulformen zu haben, die 
Kinder auch über den normalen Unter-
richt hinaus unterstützen, ihnen Hilfe 
anbietet und ihnen eine aktive Teilhabe 
am sozialen und kulturellen Dorfleben 
ermöglichen. Das Angebot einer Ganz-
tagesschule mit kostenfreiem Mittag-
essen und verschränktem Unterricht 
kann das alles bieten. Ein Angebot für 
diejenigen, die es wollen. 

Dafür stehe ich – dafür kämpfe ich! 
Willi Witzemann
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DIE BESTE BETREUUNG  
FÜR UNSERE KINDER

Noch immer leiden das Familien- und 
das Berufsleben unter mangelnder 
Kinderbetreuung. Wir setzen uns für 
die Bereitstellung einer flächendecken-
den, ganztägigen, hochwertigen und 
leistbaren Kinderbetreuung ein. 
Das gibt’s nur mit den Grünen!
Eva Hammerer | Landessprecherin  
der Grünen
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BürgerListe Altach + Die Grünen
Achstraße 57, 6844 Altach, buergerliste@bla-altach.at, bla-altach.at

DAS GIBT’S NUR MIT DEN GRÜNEN

MIT BUS, RAD UND ZUG

Mit den gut ausgebauten Radwegen 
und dem hervorragenden Öffi-Netz 
komme ich nicht nur schnell und be-
quem von A nach B, sondern brauche 
auch kein teures Auto. 
Das gibt’s nur mit den Grünen!
Andrea Kren | Altach

NATURSCHUTZ IST SCHUTZ  
FÜR UNS MENSCHEN

Wir haben die Aufgabe, unseren 
Kindern und Enkelkindern eine intakte 
Umwelt, sauberes Wasser, fruchtbare 
Böden, bunte Artenvielfalt und gute 
Luft zu hinterlassen, die ihnen alle 
Chancen zur Entfaltung bieten.
Das gibt’s nur mit den Grünen!
Konrad Müller | Altach

SAUBERE UND LEISTBARE
ENERGIE FÜR ALLE

Mein Ziel ist es, dass wir uns zu 100 
Prozent mit unserer eigenen, sauberen 
und günstigen Energie versorgen. Muti-
ger Klimaschutz macht uns unabhängig 
von Öl und Gas und sichert unseren 
Wirtschaftsstandort!
Das gibt’s nur mit den Grünen!
Daniel Zadra | Landesrat der Grünen

STARKE FRAUENPOLITIK

Jede Frau muss frei über ihren Körper 
entscheiden können, sie hat ein Recht 
auf ein gewaltfreies Leben und ihre 
Arbeit ist gleich viel wert wie die der 
Männer. Leider ist das alles noch nicht 
selbstverständlich und deshalb braucht 
es echte Gleichstellung.
Das gibt’s nur mit den Grünen!
Julia Kopf | Altach

HOCHWASSERSCHUTZ 
FÜR UNSER LÄNDLE

Intakter Boden ist unsere Lebensgrund-
lage. Bodenschutz ist eine der wich-
tigsten Aufgaben, um die regionale 
Lebensmittelversorgung zu sichern und 
die Bevölkerung vor Hochwasser zu 
schützen. Renaturieren statt betonieren!
Das gibt’s nur mit den Grünen!
Bernie Weber | LAbg. der Grünen 
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